
Finanzbericht zur Jahresrechnung 2019/20  

 

Die Vorrunde entsprach resultatmässig in etwa den budgetieren Zahlen, d.h. ausgeglichenes Ergebnis. 

Covid 19 bzw. Corona hat uns aber im Verlaufe März einen grossen Strich durch die Rechnung gemacht. Zuerst musste 

der im Mai geplante Sponsorenlauf mit budgetierten Einnahmen von rund CHF 30'000 abgesagt werden, später auch die 

Teilnahme am Ländtefest. Die Absage des Plauschturniers wird uns finanziell erst im laufenden Geschäftsjahr treffen, da 

wir diesen Gewinn wie in den Vorjahren erst im neuen Geschäftsjahr verbuchen, d.h. der Abschluss 2019/20 enthält den 

Gewinn von rund CHF 32'000 vom Juni 2019. Die coronabedingte Absage wird uns finanziell erst im laufenden Abschluss 

2020/21 treffen. 

Infolge von Kurzarbeitsentschädigungen, grosszügigen Verzichten der meisten Trainer auf Lohn und Spesen von rund 

CHF 11'000, der vollständigen Verzichte der GL und EGL auf ihre Entschädigungen von CHF 4'200, einer nicht 

budgetierten Zahlung des Sportfonds von CHF 3'384 sowie von Minderausgaben gegenüber dem Vorjahr infolge des 

stark reduzierten Spielbetriebs wie Dresswaschen CHF 5'030.00, Schiedsrichterspesen CHF 3583.50, Waren- und 

Materialaufwand CHF 3'605.80, können wir dennoch einen erfreulichen Nettogewinn von CHF 26'812.18 ausweisen.  

Die für das ausgefallene Plauschturnier vom Juni 2020 geleisteten für Losbund- und Helfervorschüsse sind für noch 

aktive Mitglieder unter den Passiven Rechnungsabgrenzungen zurückgestellt und führen für die neue Saison zu einer 

entsprechenden Reduktion des Jahresbeitrags. Vorschüsse von im abgelaufenen Geschäftsjahr ausgetretenen 

Mitgliedern sind ebenfalls zurückgestellt und können unter Angabe der Bankkoordinaten zurückfordert werden. Offen, 

jedoch beantragt, ist auch eine anteilige Reduktion der Gemeinde Hilterfingen für die Platz- und Hallenentschädigung 

für die Rückrunde. 

Im Rechnungsjahr 2020/21 werden uns die Nettoeinnahmen rund CHF 30'000 aus dem Plauschturnier fehlen, welche - 

wie bereits erwähnt - immer erst im nachfolgenden Jahr verbucht werden. Glücklicherweise hat uns der Sportfonds für 

die ausgefallenen Anlässe eine Unterstützung von CHF 17'700 zugesagt, so dass auch die neue Saison, vorbehalten eines 

Normalbetriebs ohne allzuviel Corona, nicht allzu schlecht ausfallen sollte. Dies ist im Hinblick auf die Finanzierung des 

geplanten neuen Clubhauses wichtig. 

Wir möchten nochmals allen herzlich für die grosszügigen Verzichte von Löhnen, Spesen und Entschädigungen danken. 

Rudolf Mahnig 

Leiter Finanzen 


